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I a l rTrost am Abcnd lieber das Vaterland einiger für u s
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gcseilschakt Arniensachen Nächste Mittwoch Versammlung
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i8 z Verzeichiiij der Bebohrnen c der angekommenen
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I

Trost am Abend
och empor am Himmclsbogen

Sind die Sterne aufgezogen
Welch ein heilig stilles Chor
Daß das Herz dir ruhig werde
Blicke von der kleinen Erde
Zu dem ew gen Glanz empor

Kannst du deinen Blick noch senken
Deines armen Lebens denken
Und was irdisch dich betrübt
Der den Flammenkranz gewunden
Hat dich seiner werch gefunden
Ist ein Vater der dich liebt

Aus der Welten Millionen
Und den glanzerfüllten Zonen
Hat er seinen Thron gebaut
Seiner Welten lichte Heere
Seiner Sonnen Flammenmeer
Wandeln wo sein Auge schaut

V Jahrg z Sein
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Seine Liebe spricht deü Segen
Daß auf ihren ew gen Wegen
Nie sein lugz sie vergißt
Allem Daftyn allem Leben
Hat er diesen Tr st gegeben
Hallelujah daß du bist

Mahlmann

u

Gemeinnützige Kenntnisse

Ueber das eigentliche Vaterland einiger für uns
vorzüglich wichtigen Gewächse

Getreide Das eigentliche Vaterland des Rog5
qens und Weizens ist die kleine Tartarei und das
nördliche asiatische Sibirien wo beide Getreide Arten
noch jetzt wild wachsen und von wo sie durch dieTar
tarischen Völker nach Europa verpflanzt find Gerste
und Hafer sind auch fremd es läßt sich aber nicht mit
Gewißheit bestimmen wo sie eigentlich zu Hause gehö
ren Reis ist aus Aethiopien über das westliche
Asien nach Italien gebracht und wurde erst 1696
nach Amerika verpflanzt von wo aus wir jetzt so vie
len erhalten Buchweizengrütze kam aus Asien
durch die Kreuzzüge nach Italien und von da nach
Deutschland Hirse ist aus Ostindien und Tür
kischer Weizen und Spelt sind aus dem Orient
zu uns gekommen

Gartengewächse Kresse gehört in Kreta
Blumenkohl in Cppem Spargel in Asien zu

Hause
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Hause Die Indianische Kresse brachte Do
dönaus 1586 aus Südamerika zu uns Rüben
und Rapunzel gelber Weidrich kamen 1614
aus Amerika nach Europa Liebstökkel gehört in
Italien Angelika in Lax p and Körbel in Ita
lien Dill in Portugall und Spanien Fenchel auf
den Kanarischen Inseln Anis und Petersilie in
Aegypten Knoblauch im Orient zu Hause Die
Schalvtten kamen aus der Stadt
Askalon in Palästina durch die Kreuzzüge S ch n itt
lauch ist aus Sibirien A m pher aus Italien Kreuz
räute aus Alexandrien in Aegypten Lavendel aus
Italien Krause münze aus Sibirien Brasi
lienkraut aus Ostindien und Persien Rettige
find aus China oder Syrien Schminkbohnen aus
Ostindien Puff und Saubohnen nach Italien ge
bracht so wie die Römer auch ihre besten Hasel
n ü sse aus dem Pontus koinmen ließen Die Per
gamottenbirne ist erst in neuern Zeiten aus der
Türkcy zu uns gekommen so wie ihr Name auch Tür
kisch ist und Fürstin der Birnen bedeutet Die Sina
apfel sind ln China oder Sina einheimisch waren
vor zweyhundett Iahren in Europa noch gar nicht be
kannt und verbreiteten sich dann über Portugall
Spanien wo es jetzt ganze Wälder voll giebt Der
Roßkastanienbaum wurde tZzo zuerst durch
einen gewissen Klusius ans derTattarcy nachEurdpq
gebracht Das eigentliche Vaterland der Pfirsichen
ist unbekannt die Deutschen erhielten sie aus Italien
Der Maulbeerbaum schreibt sich aus China die
Quitte von den Ufern der Donau her Der Kirsch
lorbeer kam 1Z76 aus Trapezunt Vom Kaffe

5 findet
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findet man wenn das gebrannte Mehl i Buch Sa
muelis 25 V 18 keiner war, erst im fünfzehnten
Jahrhundert sichere Spur als ein Araber in Persien
einige Landsieute ihn trinken sah der ihn dann als
Ärzeney gebrauchte Andere behaupten daß ihn die
Araber schon fast tausend Hahr kennen Nach Europa
brachte der Smyrner Kaufmann Daniel Eduards
16Z2 die ersten Kassebohm beliebt wurde er als
Seliman Aga Gesandter Mah 0 meds IV
1669 eine sehr große Menge nach Paris brachte
DerAmsterdammerBürgermeister Wilsen verpflanzte
zuerst frische Früchte aus Arabien ach Indien wo sie
sehr gut fortkamen und dann ach Amsterdam wo
sie das Klima aber nicht begünstigte Der Name Kaffee
ist Türkisch von Caouhe oder Cahrep was Kraft be
deutet Der W e i n st 0 ck gehört im gebirgigen
Assyrien zu Hause Der Wein von Askalon von
Gaza und Sarepta im gelobten Lande war schon in den
ältesten Zeiten bekannt und es giebt noch jetzt da vor
trefflichen Wein was die getrockneten Trauben von
Damaskus beweisen die unter dem Namen Rosinen
zu uns kommen obgleich die Türken den Weinbau
sehr vernachlässigen Daß in Kanaan sehr viel Wein
war beweiset unter andern das 2 Buch der Könige
Cap 18 V 32 Von Assyrien ging der Wein also
wie gesagt nach Palastina von da nach Kleinasien
und Griechenland und in der Folge weiter nach
Italien über Hier war er Anfangs sehr selten so
daß Numa verbot die Scheiterhaufen bey Leichen
damit zu besprengen Der Konsul Lucius Papi
nianus gelobte dem Jupiter einen kleinen Becher
voll Wein zu opfern wenn er eine Schlacht gegen

die
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die Samaiter gewönne Indessen 150 Jahr vor Christi
Geburt breitete sich der Wein in ganz Italien aus
und schon früher lernte ihn auch Frankreich von hier
aus kennen Ein Helvezier gab nemlich einigen vor
nehmen Galliern Wein zu kosten den er sich aus Rom
hatte kommen lassen und dies war auch eine veran
lassende Ursache daß die Gallier mit einem großey
Heere über die Alpen nach Italien zogen und Rom
belagerten sie wurden bekanntlich aber vom Camil
lus ohne Wein zu erhalten zurückgeschlagen Erst
270 Jahr spater kam der Weinstock selbst nach Frank
reich und fast zu gleicher Zeit nach Ungarn aber erst
lange nachher nach Deutschland und zwar sollen zuerst

zur Zeit des Kaisers Probus am Rhein und an der
Mosel Reben gepflanzt seyn

Die Insel Madera war vor zzo Jahren noch
ein bloßer dicker Wald den die Portugiesen verbrann
ten um in seine Asche Reben von Kandia zu pflanzen
deren Wein jetzt so sehr berühmt ist Noch jünger ist
der Wein auf dem Vorgebirge der guten Hoffnung und

an der Wolga
Das Zuckerrohr wuchs sonst allein in Ost

indien und ging von da nach Aegypten hierauf aber
nach Spanien und Italien und zwar sollen die Eu
ropäer den Zucker so wie die Kanarienvögel, von den
Kanarischen Inseln erhalten haben weswegen der
feinste noch Konarienzucker genannt wird Jetzt wachst
er am häufigsten in Karolina und auf den antillischen

Inseln in Westindien
Der Thee wuchs sonst ganz allein in China

von wo aus er auch noch jetzt in unglaublicher Menge
nach allen Theilen der Erde verschickt wird Seit nicht

z vielen
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Vielen Jahren Hot man auch in England Thee gebaut
aber diese Versuche sind noch ganz unwichtig

Was endlich die Kartoffeln betrifft so ge
hören sie in Amerika zu Hause von wo aus Walter
Raleigh 162z die ersten nach Europa und zwar
nach England brachte In Demschland sind sie etwa
feit 16Zo bekannt und es ist das Boiatland wo in
Deutschland zuerst Kartoffeln angebaut worden sind

M i f c e l l e n
Die getrennte Hochzeitsgesellschaft

ist inL herrschende Sitte für vornehmere
und geringere Brautleute auf ein benachbartes Dorf
zu fahren und sich dort trauen zu lassen Dies war
auch am 2ten Weihnachtsfeyertagt der Fall Ein
zunger Bürger fuhr mit seiner Braut aufs Land und

ntzog sich so den Augen der gaffenden Menge Wah
rend nun die jungen Leute in der Kirche waren wuchs
das Wasser in den die Ebene durchströmenden Dacheil
so plötzlich daß bald die ganze Gegend unter Wasser
gesetzt ward Als das frohe Paar jetzt nach L
zurückkehren wollte erblickte es mit Schrecken die
blinkende Wasserfläche einem Kahn sich anzuver
trauen war zu gefährlich und so entschloß man sich
dort zu bleiben bis die Gefahr vorüber sey Ob
das junge Paar Langeweile gehabt meidet der Erzah
kr nicht Desto mehr hatte die Hochzeitsgesellschaft

die
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die sich indessen in der Stadt versammelt hatte Bey
jedem rasselnden Wagen ward an die Thür gelaufen
aber niemand kam Man ward bey herannahenden
Abend immer ungeduldiger dasHochzeitsmahl war
bereitet aber noch immer fehlten die Hauptperso
nen Da alles Hoffen und Warten vergeblich war
so kam man endlich auf den gesunden Einfall sich
ohne diese einen vergnügten Abend zu machen
Erst nach zwey Zagen kam das junge Ehepaar v om
Lande zurück

Chronik der Stadt Halle
des Saal und Manvfeldischen Kreises

A r m e n s a ch e n
wachsten Mittwoch versammelt sich das Allmosen

collegium in Verbindung mit der Gesellschaft frcywilli

ger Ltrmenfreunde

Milde Bey träge
1 Bon einer Ungenannten sind am 4ten d W

geschenkt und durch den Armenvogt Garthes abge

liefert 4 Gr
2 Bey einer vergnügten Zusammenkunft einiger

Herren Pfänner sind für die Armen gesammelt und ab

gegeben worden 4 Thaler 2 Gr
z Bey der am 5 Jan abgehaltenen Besatzung

sind von der Wohllöbl Pfannerschaft in dem Armen

4 Becken
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Becken eingelegt befunden worden inel Friedrichs

d or 56 Thaler 18 Gr
4 An Straf Gefallen aus dem Königl Wohl

löbl Amte Giebichenstein erhalten 8 Thaler
5 Von einem Ungenannten wurden ein Paar

neue Knabenschuhe geschenkt und durch den Armen
vogt Sonntag abgeliefert

6 Bey einem kleinen frohen Familienfeste wurde

bey dem Zuruf Vivat was wir lieben
auch der hiesigen Armen gedacht und für sie gesam
melt 2 Thaler 18 Gr

7 Ein Ungenannter schenkte den Armen eine
Schuld von 12 Gr

2

Uebersicht des in Halle iFoz gestandenen
Getreide Marktpreises für den Scheffel

Januar Weizen 2 Rthlr 12 16 Gr
Roggen 2 Rthlr 2 6 Gr Gerste 1 Rthlr 9
12 Gr Hafer 1 Rthlr l 4 Gr

Februar Weizen 2 Rthlr 12 15 Gr
Roggen 2 Rthlr 6 8 Gr Gerste 1 Rthlr 12
16 Gr Hafer 1 Rthlr 4 5 Gr

März Weizen2Rthlr y 14Gr Roggen
2 Rthlr 6 8 Gr Gerste 1 Rthlr 16 18 Gr
Hafer 1 Rthlr 6 Gr

April Weizen 2 Rthlr 12 14 Gr Roggen
2 Rthlr 7 8 Gr Gerste 1 Rthlr 1 y 20 Gr
Hafer 1 Rthlr 7 8 Gr

May
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May Weizen 2 Rthlr 15 18Gr Roggen
2 Rthlr 6 10 Gr Gerste i Rthlr 19 20Gr
Hafer 1 Rthlr 7 y Gr

Iunius Weizen 2 Rthlr 18 Gr z Rthlr
Roggen 1 Rthlr 21 2 2 Gr Gerste 1 Rthlr
1 8 20 Gr Hafer 1 Rthlr 7 8 Gr

Julius Weizen 2 Rthlr 17 20 Gr
Roggen l Rthlr 18 20 Gr Gerste 1 Rthlr
7 l 0 Gr Hafer 1 Rthlr 4 6 Gr

Augu st Weizen 2 Rthlr 14 17 Gr
Roggen 2 Rthlr 10 12 Gr Gerste 1 Rthlr
2 4 Gr Hafer 1 Rthlr 1 4 Gr

September Weizen 2 Rth r 17 20 Gr
Roggen 1 Rthlr 14 16 Gr Gerste 1 Rthlr
1 z Gr Hafer 18 20 Gr

Oktober Weizen 2 Rthlr lZ 1 y Gr
Roggen 1 Rthlr 16 17 Gr Gerste 1 Rrhlr
1 4 Gr Hafer 21 22 Gr

November Weizen 2 Rthlr 15 18 Gr
Roggen 1 Rthlr 17 18 Gr Gerste 1 Rthlr 1 Gr
Hafer 18 20 Gr

December Weizen 2Rthlr i8Gr z Rthlr
Roggen 1 Rthlr 18 Gr Gerste l Rthlr l Gr
Hafer 21 Gr

Erbsen gute Kochart 2 Rthlr 12 Gr

Linsen z Rthlr 14 Gr
Kartoffeln 20 Gr 1 Rthlr
Hopfen l Rthlr 2 6 Gr

5 Z
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Gebohrne Getraucte Gestorbene in Halle ,e
Dccember iZc z Januar 1804

g Gevohrne
Marisnparochie Den Januar dem MMrschmidt

meister Krnji ein S Carl Ludewig
Ulrichs parochie Den Januar dem Schuhmacher

meifter Seifen eineT J hanneNvsineEieonore
Den 5 hem Akiefelwichser Riyi g eine T Dorsche
Christiane Elisabeth

Moritzparochie D n S Januar dem Tischlermeister
Tcrreborn eine T Christine Dvroihse

Domkirche Den zi December dem Beckergeselle
Zanvcr ein S Friedrich Heinrich Daniel

Neumarkt Den 2 Januar dem Slrumpfwirker
gesellen Grcn,v ein S Heinrich Carl Göttlich

Glaucha De 4 Januar hem geconom Sachse ein
S Carl Wilhelm

K Getrau ete
Moritzparochie Den 8 Januar der Weisgerbev

meister Mischer mit R Lvnckin
Domkirche Den 8 Januar der Schneidergeselle

Gchmeil aus Dessau mit I F Gckaafin
Neumarkt Den 8 Januar der Müller Kose mit

I L geb Funci m
c Gestorbene

Marienparochie Den 2 Januar des Hutmacher
meister R,lofc nachgel T Sophie Wilhelmine alt
2 J 6M Krämpfe Den z des Handarbeit rS
Gschde Ehefrau aU 5 8 I Krämpfe

Ulrichsparochie Den s Januar des Tischlmeiflers
Hesse S Cail Wilhelm alt 14 I 4M z W
Den 6 des Grenadiers T Marie Do
rothse Christian

Glaucha Den 2 Januar der Strumpffiricktrgsselle
Neubauer altI Gailenfieber

An



Drittes Stück 43

Angekommene Fremde in Halle

Dm z Januar Handlungsdiener Hirsch aus
Berlin log auf dem Addreßhavse

Den 4 Ja Chirurgus Stolye aus Eisleben
Gastwirth Gckarkc und Färber Schotte mit Frau aus
Calbe log in z Königen

Den 5 Jan KriegSrath s narms und Färber
Rreye aus Calbe log in z Kö ug n

Den 6 Jan Bürgermeister Thiele aus Bern
bürg log in z Königen

Bekanntmachungen
Zur anderweiten V rpachtung des vierten Laden

unterm rochen Thunne Weichen bisher der Pedell Pcick e
für alljährliche in Rthlr Giv im Pachte gehabt hat
von Michael 8 K so wie deS 5ten und tenLadeuS da
selbst welche letztere beide die Witlwe Donus für resp

und 7 Nchlr inne gehabt und zwar diese von Ostern
l8,ß st Magistratswegen

der iste Januar künftigen Jahrs
zum Bietungstermine anberaumt worden und können
sich die Pachtlustigen Vormittags um ic Uhr in der ge
wöhnlichen Raths Session einfinden und ihr Gebot ab
geben Halle amiz Dec 180z

Präsident Rarhsmeisiere und Rachmanne
vcr Sravt Halle

Zur anderweiten Verpachtung des Eckladens unterm
Rathhause welchen bisher die Wittwe L orennn für jährt
6 Nthlr inne gehabt hat so wie des bisher von dem
Buchhändler Hrn Kümmel für alljährl 11 Nthlr er
Pachteten unter der Pfannerstube belegenen Ladens und
zwar beide vo Ostern 18 nicht weniger desjenigen Kel
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lers unter der Pfännerstube welchen bisher der Ka f
mann Herr Müller für alljährliche 2 Rthlr inne gehabt
hat letzterer von Weihnachten ist Magistralswe
gen der Termin auf

den q,sicn Januar 1X04
Vormittags um 10 Uhr in der gewöhnlichen Raths
Session anberaumt worden

Halle am zz Dec 80z
Präsident Rathsmeiflere und Rathmanne

vcr Stavc Halle
Magistratöwegen ist zur andcrweiten Verpachtung

nachstehender Rathhäusl Pertinenzstücke als
1 der Wohnunq in Sellentins Brauhause welche

bisher der Böttchermeister Bohle für jährliche
2 Rthlr im Pachte gehabt hat und zwar von

Ostern i8 S
2 der Wohnung über dem Nannschen Thore welche

der Hutmachermeister N7cber für jährliche 12 Rthlr
inne gehabt ebenfalls von diesem Zeitpunkte an

auf 6 Jahre
z der von Mstr N egner für jährliche 6 Rthlr

bisher erpachceten im Steiiuhore belegenen Esse
gleichfalls von Ostern 18 sowie

4 der von ebendemselben für jährliche 8 Rthlr inne
gehabten im Steiiuhore belegenen Wohnung diese
jedoch von Weihnachten 18

der Termin auf
den 4ten Februar 804

Vormittags um 10 Uhr in der gewöhnlichen Raths Session

anberaumt worden
Halle am 28sten December l8oz

Präsident Rachsmeistcre und Rachmanne
der Sradt Halle

Zur andenveiten Verpachtung des am Ulrichsthore
und sogenannten Kaulenberge belegenen Zwingers wel
chen bisher die verwittweteFrau Oberbergräthin Gold
Hagen für ein jährliches Pachtgeld von 2 Rthlr im

Pachte
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Pachte gehabt hat und welcher mit dem ivsten März
1804 pachtlos wird auf 6 Jahre ist

der 1 ite Februar 1 04
zum Bietungstermine Magistratswsgen anberaumt und
können sich die Pachtlusiigen bezielten Tages Vormit
tags um 10 Uhr in der gewöhnlichen Nachs Sesson ein
finden und gewärtigin daß mit dem Meistbietenden
nach eingegangener allerhöchster Approbation ein neuer
Pachtkontrakt werde abgeschlossen werden

Halle am iZsten December izoz
Präsident Aarli qmeistere und Rathmanne

Zur Verpachtung des Teiches hinter dem Gottes
acker am Schimmelchore welcher bisher für jährliche
1 Rrklr 12 Gr verpachtet gewesen von Ostern
sowie des unterm Schöppenhause belegenen vom Ge
mcinheitsmeister Aoyc bisher für jährliche 6 Rthlr
innegehabten Ladens diesen von Johannis 8 5 st
Magistrakewegen der Termin auf

den 14km Februar 1804
Vormittags um iO Uhr in gewöhnlicher Raths Session
anberaumt worden

Halle am zsten Decembcr
Präsident Rachsmeiliere nnd Rachmanne

Zur anderweiren Verpachtung desjenigen Gewölbes
in der Waage welches bisher der Buchhändler Herr
Gebauer für jährliche z Rthlr im Pacht gehabt
von Trinitatis 8 so wie der von demselben für jähr
liche z Nthlr inne gehabten daneben befindlichen Kam
mer letztere von Michaelis 18 ist Magistratswegen
der Termin auf

den izten März 1804
Vormittags um 10 Uhr in der gewöhnlichen Raths
Session anberaumt worden woselbst die Pachtlustigen
sich einfinden und gewartigen können daß nach erfolgter

der Stadt Halle

der Stadl Halle

Appr
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Approbation ein Pachtkontrakt auf die 6 Jahre werde
abgeschlossen werden

Halle am ksten December t8oz
Praslvcm Äachsmcistere und Rathmanne

der Stadt Halle
Die Pacht demjenigen Ladens unter dem Rathhause

welchen der Buchhändler Herr Schiff unter dem
Firmai Nengersche Buchhandlung für alljährlich
4 Rthlr bisher lnne gebabt geht mit Johanni 8c 4
zu Ende und ist daher Magistratsweqen Termini, zu
dessen andenvttcen Verpachtung von Johannis iz ZKauf

den i zten März 1804 anberaumt worden und
können sich die Pachtlustigen Vormittags um 0 Uhr in
der gewöhnlichen Raths Session einfinden ihre Gebote
abgeben und gewärtigen daß nach Eingang der Aller
höchsten Approbation mit dem Meistbietenden ein Pacht
kontrakt werde abgeschossen werden

Halle am 8sten December zoz
Präsident Rarl ,mei kere und Rathmanne

der Sravt Halle
Es soll das zu Keeken belegene mir Schenkge

rechtigkeit versehene Cossathen Guth der geschiedene,
Hauckin wöbe ein B erkel Landes fünf Morgen
haltend zwey Weiden eine Pfl mMen und eine Grase
abel befindlich aus sreyer Hand verkauft werden

Termin dazu ist auf
den 5sten dieses Monats Vormittags um i Uhr

in meiner Wohnung kieselbst in der großen Ulrichsstraße
im Beherrschen Hause zum Fürsten von Dessau ge
naunt angesetzt wo sick Kauflustige die dies Grund
stück zu besihen und zu bezahle fähig sind einfinden
ihr Gebot thun und gewäniaen können daß mit dem
Meistbietenden der Kauf nach erfolgter Genehmigung
der Eigenthümerin abgeschlossen werden wird

Halle am pten Jauuar 04
Vtesten Justiz Commissariu
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Einkaufend Nthlr in Golde sind gegen sichere
Hypothek auszuleihen Liebhaber dazu wird der Herr
Faktor Vorgolv am Waisnihause berichten

Halle am 9 Zannar 18 4
Eine Emze vorn heraus in der Galgstraße ist von

Ostern an zu vermischen Auch wird eine AufwärteriN
für Studenten gesucht Wo erfährt man bey Herrn
Grunv mann an der Post

In meinem Hause am Markte Nr 941 ist die
oberste Etage an eine Familie zu vcrmiethen auch ist im
Himerhause ein Logis ledig welches aus Stuben

Kammern Küche und Holzraum besteht R oh l
Bey der NZimve End lern hinter dem Nathhauft

ist ein Logis von z Stuben nebst Kammern Küche
Speisegewölbe und Boden auf Ostern zu vermiethen

In der Galgstraße i dem S cl i c r sehen Hause ist
an eine stille Familie die dritte Etage von jetzt an zu
vermiechen

Es ist die obere Etage in meinem Hause in der
Barsüßerstraße an eine stille Familie zu vsrmiechen

Salnman uri
Am Moritzrhore in Sorrclieri Hofe sind gute trocknt

Teutfcheuchäler Braunkohlensteine das Hundert 6 Gr

zu verkaufen Rirchner
Es sind trockne Kohlensteine das Hundert 14 auch

16 Gr am Bauhöfe zu verkaufen Sieb ecke
Das ohnweit der Marktkirckie hinter den Prediger

Häusern an einem freyen Platze Nr 7z/ belogene Haus
steht aus freyer Hand zu verkaufen Es befinden sich
darin z Stuben mit Kammern ein schön gewölbter Keller
Hof und Bodenraum nebst Boden Kammern und
ist übrigens im baulichen Zustande Liebhaber können
sich bey dem Eigenthümer melden und das Nähere dar
über erfahren Halle am iz Dec oz

Schubert Kupferdrucker
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Des verstorbenen Königl Preuß Hauptmann
Herrn von Heryberz vor dem Schieferchore allhier
belegei es n ues Wohnhaus nebst den Wirthschastsge
bäuden St il uniz u dergl und die damit verbundene
Schenkgerechtigkeit wie auch der ansehnliche kleine und
große Garten worinne Grabe und Ackerland und eine
sehr reichliche jäh liche Hoiznutzimg befindlich ist soll aus
freyer Hand verknust werden Kauffähige haben sich bey
dem Herrn Arch diakonus iLisfelV allhier zu melden

Halle am ic Lanuar 1804

Frische Pommersche Gänse Brüste das Stück
Gr Pöckel Gänsefleisch das Pfund 4 Gr 6 Pf

große sehr schöne Catharin Pflaumen das Pfund 4Gr
französische Pflaumen z Gr Pf beste Sorte Kirsch
saft das Maaß 4 Gr verkauft

C H Riscl am Ulrichschor
EL sind bey Hänerr auf dem Steinwege gut

Kartoffeln Scheffel und Metzenweise derScheffel ä 2c Tr

zu verkaufen

Ein Kapital von Eintausend Neichsthaler wird gegen
gehörige Hypothekarische Sicherheit zu vier Procent jähr
li e Interesse gesucht Das Nähere erfährt man beym
Halle am y Jan 1804 Justiz Rath Conrav

Aufgemuntert durch den gütigen Beyfall und auf
Verlangen vieler Musikfreunde werden die Gebrüder
Pixig die Ehre haben künftigen Montag den i6ten
Zanuar ein zweytes großes Instrumental Concert zu
geben in welchem sie sich bestreben werden die schmei
chelkafte Meinung welche das Publikum von ihnen hegt
zu befestigen und sich dem gütigen Andenken ferner
rgebenst zu empfehlen

Gebrüder Pixis
Eine Siube nebst zws Kammern vorn heraus ist

zu vermiethen in der Galgstraße Nr 401 beym
Bäckermeister Renscher
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